
Jurierung Portfolio-Wettbewerb 2023 vom 11. März 2023 

Nach (coronabedingt) zwei Jahren Jurierung «hinter verschlossenen Türen» war es 

dieses Jahr wieder einmal möglich, die Jurierung des Portfolio-Wettbewerbes öffentlich 

durchzuführen! Die Anzahl der eingereichten Arbeiten war ein bisschen kleiner als 

letztes Jahr, aber 75 Arbeiten von 36 Autoren aus 7 Sektionen sind immer noch ein sehr 

stolzer Wert! Merci an alle Teilnehmenden für ihr Engagement! Leider nutzen nur 7 

Besucher die Möglichkeit, alle Portfolios in voller Grösse zu sehen und der Jury bei ihrer 

Arbeit über die Schulter zu blicken. Ob das schlechte Wetter (Schneefall, wie im 

tiefsten Winter) oder die während der Pandemie neu entstandenen Gewohnheiten die 

Ursache sind, wissen wir nicht. 

Juriert wurde wie vor Corona in Zäziwil. Dank Kontakten unseres Präsidenten genossen 

wir erneut Gastrecht bei der Musikgesellschaft Zäziwil und konnten in der Turnhalle die 

für ihren Unterhaltungsabend aufgestellten Tische nutzen! Präsentation und Jurierung 

gehen auf Tischen definitiv einfacher von der Hand! 

Elisabeth Aemmer (Fotoklub Belp), Melanie Weber (Fotografin aus Oberdiessbach) und 

Stefan Marthaler (Fotograf aus Worb) stellten sich der Aufgabe, die Werke zu 

bewerten. Mit viel Engagement und Kompetenz haben sie die Aufgabe gelöst und fair 

bewertet. Nach der wie immer stillen ersten Bewertungsrunde, währen der jeder Juror 

nur für sich bewertet, wurden die erreichten Leistungsklassen ermittelt und die Werke 

für den zweiten Jurierungsdurchgang neu ausgelegt. Keine Arbeit landete in LK5 

(ungenügend), was für die Fotografen und ihre Werke spricht! In der nun folgenden 

Bewertungsrunde wurden die Arbeiten innerhalb der Leistungsklassen quer verglichen. In 

intensiven und engagierten Diskussionen setzten sich die Juroren für «ihre» Serien ein! 

Dennoch stimmte in den meisten Fällen die Bewertung der ersten Runde. «Aufsteiger» 

und «Absteiger» gab es aber trotzdem. 

Einmal mehr zeigte es sich, dass gerade bei Portfolios – wenn Frau / Mann vorne dabei 

sein möchte – der rote Faden durch die Serie sehr wichtig ist. Ebenso hörten wir von den 

Juroren diverse Male, dass zwar 4 Bilder gut passen, das fünfte Bild aber eben leider 

nicht passen würde. Häufig war auch die nicht ganz perfekte Schärfe oder Schärfe am 

falschen Ort ein Minuspunkt.  

Die Bestimmung der Medaillenserien ist jeweils das Dessert und immer auch mit vielen 

Diskussionen verbunden. Herzliche Gratulation den Autoren der Siegerbilder!  

Ich danke den drei Juroren für ihre Arbeit am freien Samstag, der Musikgesellschaft 

Zäziwil für die Mitbenützung der Turnhalle und natürlich auch meinen Helfern bei der 

Jurierung, Ralph Haltinner und Alex Paulus.  

Mathias Schmid, ZV EFFVAS 


